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Die Messelandschaft im Umbruch
Die Eindrücke sind noch frisch von der
INTERSTOFF WORLD. Viel ist nicht
mehr übrig geblieben von der ehemali-

gen Interstoff-Veranstaltung, wie sie
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WORLDWIDE FABRIC & ACCESSORIES SHOW

seit 1960 bekannt ist. Die Meinungen
der Aussteller, die zum Teil mit ihren
Musterkoffern von der Première Vision
nach Frankfurt eilten, sind noch geteilt.
Dennoch präsentierten sich 535 Aus-
steller aus 43 Ländern. Nach Anzahl
der Firmen standen Taiwan (78 Anbie-
ter), Deutschland (71) und Indien (69)
an der Spitze. Die rund 230 Unterneh-
men aus dem asiatisch-pazifischen
Raum zeigten die Bewegung des inter-
nationalen Textilmarktes nach Fernost.

Lean-Messe

Kleiner, segmentierter und effektiver, so

präsentiert sich die Stoffmesse der Zu-
kunft. Viele Firmen nahmen dies wört-
lieh und reduzierten ihre Standflächen.
Damit verminderte sich die durchschnitt-
liehe Standgrösse von 28 nr auf 18 ml
Besonders bewährt hat sich allerdings
das «easy booking»-System, bei dem al-
les bezugsbreit zur Verfügung steht.

Auch der kostenlose Eintritt für Fachbe-
sucher reduziert den Aufwand.

Internationale Terminabstimmung

Unerlässlich ist eine Terminabsprache
zwischen den Messeplätzen Frankfurt,
Mailand und Paris. Die Einkäufer
konnten (oder mussten) ihren Ein-
kaufstrip von Mailand über Paris naht-
los in Frankfurt fortsetzen. Und - der
nächste Termin steht unmittelbar vor
der Tür: INTERSTOFF SEASON vom
25. bis 27. April 1996.

Auch Damenmode im Tief

Aprilwetter im Modemarkt: heiter bis

wolkig, wechselhaft und unberechen-
bar, so die Einschätzung der Igedo

Düsseldorf. Klaus Steilmann bemerkte:
«Es sind 40% zu viel Mode auf dem
Markt.» Und er fügte gleich hinzu,
welche: «Die reduzierte.»

Auch die Modemessen stecken in ei-

nem Tief. Bei der Igedo wird ebenso wie
in anderen Messehäusern versucht, Mes-
setermine zu verlegen und neue, zusätz-
liehe Termine aufzunehmen. Die Mode
hat mindestens vier Jahreszeiten und so

sollen es auch vier Veranstaltungen sein.

Doch bereits jetzt stellen viele Firmen
auf der Igedo nicht mehr aus. Vier Mes-

sen pro Jahr wird dann für viele zu teuer.

Anpassungsprozess

Mit der Anpassung der europäischen
Textilindustrie an die internationalen
Rahmenbedingungen wurden auch die

Messegesellschaften gezwungen, nach-
zuziehen. Neue Konzepte, zusätzliche
Termine, veränderte Strategien - die
Reaktion der Messekunden wird zei-

gen, ob dieser Prozess der Neuorientie-
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rung auf dem richtigen Weg ist und den

veränderten Bedürfnissen entspricht.
Aber wir können zuversichtlich sein -
die nun vorgestellten Konzepte sind
nichts Starres und werden sich den ver-
ändernden Märkten anpassen. RS
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